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Die Fortbildungsſchnlen
Halle 6 Oktober

Die Beſtimmungen der Novelle zur Gewerbeordnung
welche ſich auf die Fortbildungsſchule beziehen ſind am
1 d M in Kraft getreten Bisher war der Beſuch dieſer Schulen
im Ganzen ſehr ſchwach was man noch mehr der Abneigung der
Arbeitgeber die Zeit zum Schulbeſuch freizugeben als der Un
luſt der jungen Lente ſich zu unterrichten zur Laſt legen mußte
Nur in wenigen deutſchen Staaten war durch Landesgeſetz der
Beſuch vorgeſchrieben in Preußen war dies nicht der Fall Den
Gemeinden ſtand zwar frei durch Ortsſtatut die Benutzung der
Schulen obligatoriſch zu machen allein ſie hatten keine Zwangs
mittel um gegen Widerſtrebende die Vorſchrift durchzuführen
Daß die Ausbildung deutſcher Gewerbetreibenden viel zu wünſchen
ließ iſt oft beklagt worden Unſer Volksſchulunterricht ſchon der
früher als weit überlegen dem in anderen Ländern gerühmt worden
iſt lange vom Auslande eingeholt und theilweiſe überholt Ob
das neue Volksſchulgeſetz welches für die bevorſtehende Landtags
ſeſſion verheißen iſt geeignet ſein wird friſches Leben zu erwecken
muß man im Hinblick auf die Perſönlichkeit des Kultusminiſters
der ungemein tolerant gegen die Jntoleranten iſt bezweifeln das
Centrum glaubt eines ſchönen Erfolges ſicher zu ſein Die Fort
bildungsſchule iſt in anderen Staaten namentlich in Frankreich
hochentwickelt und die Befürchtung mußte in Dentſchland Platz
greifen daß fremde Arbeiter den einheimiſchen an Intelligenz weit
überlegen ſein würden und in Folge deſſen die deutſche Produktion

lich auf dem Weltmarkte die Konkurrenzfähigkeit einbüßen
würde

Die jetzt in Kraft getretenen geſetzlichen Beſtimmungen geben
den Gemeinden die Mittel zur Erzwingung des Beſuchs der Fort
bildungsſchulen ſeitens der jungen Leute unter 18 Jahren an die
Hand Wo die ſtatutariſche Anordnung getroffen iſt können die

ſich derſelben entziehenden Eltern und Arbeitgeber durch Geld und
Haftſtrafe für die Unterlaſſung des Anhaltens der Jugend zum
regelmäßigen Schulbeſuche beſtraft werden Es fragt ſich nun ob
viele Gemeinden die bisher ſänmig geweſen ſind durch die Er
langung dieſer Waffe bewogen werden für die Einrichtung einer
ſolchen Schule Sorge zu tragen und ihren Beſuch vorzuſchreiben
Eine allgemeine Nöthigung der Gemeinden ließ ſich nicht aus
ſprechen weil manche Städte auch ſolche von ziemlich erheblicher
Seelenzahl theils durch Mangel an Mitteln theils wegen des
Fehlens einer uennenswerthen Gewerbthätigkeit wegen ihrer Ab
ſtandnahme entſchuldigt ſind

Das Geſetz hat ſeine ſchwachen Seiten die zumeiſt auf die
Einwirkung der Ultramontanen und der Frommen anderer Be
kenntniſſe zurückzuführen ſind Dem Centrum paßt die Fort
bildungsſchule überhaupt nicht und es hat was in ſeinen Kräften
ſtand gethan um dieſem Theile der Novelle Schwierigkeiten zu
bereiten Nach ultramontanen Grundſätzen ſoll der Meuſch wenig
lernen damit er viel glaubt denn hierbei hat ſich die Kirche am
beſten befunden Aber die Gegenwart verlangt von Jedem die
volle Ausnutzung der ihm beiwohnenden Fähigkeiten der Kampf
um das Daſein wird immer ſchwerer Jene Frommen im Reichs

Die Goldfee

Original Roman von Emmy Roſſi
Nachdruck verboten

6 FortſetzungVerlaß Dich darauf Du bekommſt morgen von mir
eine wunderſchöne Puppe ſage mir nur wie Du heißt
damit ich ſie Dir ſchicken kann

Jch heiße Etty
Und wie weiter
Weiter Das Kind ſah ſie verwirrt an es verſtand

noch nicht daß jedem Vornamen auch ein Vaternamen folgen
muß Das ſchöne Mädchen fühlte das und brach raſch ab
indem ſie das Haar des Kindes ſtreichelte welches ſtraff hoch

ſich gegen alle Disziplin auf der Stirne und im
acken in kleinen Locken kräuſelte

Alſo morgen erhält die ſchwarze Etty eine wunder
wunderſchöne Puppe Die Kleine ſah ſie mit verzückten
Augen an

Und ſie muß ſo lange goldene Haare haben wie Sie
räulein und ſie ſoll auch ſo heißen wie Sie heißen Fräu

ein heißen Sie Marie
Nein Kind ich heiße Adah Weshalb glaubſt Du denn

daß ich Marie hieße
Weil Sie ſo ſchön und gut ausſehen wie die heilige

Jungfrau ſagte Etty naiv aber Adah iſt auch ein wun
derſchöner Name

Herausſtrömende Gäſte und Waiſenkinder unterbrachen
das Geſpräch Am folgenden Morgen aber erhielt Etty
die angekündigte Puppe und ſie war ſtumm vor Entzücken
als ſie das blondlockige Wachsfigürchen der Hülle entnahm
und ihre Puppe Adah blieb ihr herrlichſtes Beſitzthum noch

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher
Theil gratis nachgeliefert

erſchienenen

M

10 Seiten tag haben den Fortbildungsunterricht in ſolcher Weiſe dem kirch
lichen Kultus untergeordnet daß an vielen Orten die Ertheilnundes Unterrichts am Sonntag Vormittag der geeignetſten Zeit faſt

ganz ausgeſchloſſen ſein wird Der Nachmittag des Sonntags
ſollte aber der Erholung gewidmet ſein Lehrer und Schüler wer
den gleich ſchwer die Entziehnng derſelben empfinden An Wochen
tagen iſt die Jugend Abends von der Tagesarbeit abgeſpannt und
wenig empfänglich für geiſtige Unterweiſung

Die Freunde des Zunftweſens haben die Beſtimmung in das
Geſetz gebracht daß diejenigen jungen Leute welche eine Jnnnngs
oder andere Fachſchule die von der höheren Verwaltungsbehörde
anerkannt iſt beſuchen zum Beſuche der Fortbildungsſchule nicht
genöthigt werden können Die Jnnungsſchulen ſtehen aber uicht
durchweg im glänzendſten Rufe wenn man auch den vielen Anek
doten die zur Beleuchtung ihres Anſpruchs auf den Charakter von
Bildungsanſtalten erzählt werden nicht großen Werth beizulegen
hat Die Jnnungsſchulen dürften vielfach der Einrichtung guter
Fortbildungsſchulen durch die Gemeinden im Wege ſtehen Es
wird ſogar befürchtet daß die Jnnungen noch mehr Schulen her
ſtellen um den unerwünſchten Fortbildungsſchulen in welchen
wirklich etwas gelernt werden kann den Weg zu verlegen

Für junge Kaufleute hat der Handelsſtand ſelbſt in vielen
Städten Fortbildungs Handels Schulen errichtet kaufmänniſche
Vereine und Handelskammern haben ſich dies opferwillig angelegen
ſein laſſen Bei gewerblichen Fortbildungsſchulen ſind nur in
wenigen Fällen Handelsklaſſen eingerichtet Sobald die Gemeinde
für eine Handelsklaſſe geſorgt haben wird kann ſie jungen Leuten
unter 18 Jahren den Beſuch derſelben vorſchreiben wenn nicht
eine beſondere Handelsſchule am Orte beſteht deren Beſuch natür
lich genügt Handelsſchulen beſtehen keineswegs überall wo ſie
noththun es giebt große und lebhaften Handels ſich erfreuende
Städte in welchen dieſes Bedürfniß noch der Befriedigung harrt
Jn dieſen wird vorausſichtlich nun anch die Gemeinde helfend
eingreifen Ebenſo wird der Beſuch der Handelsſchnlen der nicht
beral beſſiedigend war von heute ab durch die inmneinden

erzwuugen werden eHinſichtlich der weiblichen Arbeiter unter 18 Jahren iſt ein
Zwang zum Beſuche der ſehr empfehlenswerthen Hand und Haus
arbeitsſchulen nicht ausgeſprochen uur ein Zwang für die Eltern
und Arbeitgeber tritt ein den Mädchen welche dieſe Schulen
beſuchen wollen die dazu nöthige Zeit freizugeben Dieſe Vor
ſchrift wird wenig fruchten denn der Wille die Schule zu beſuchen
wohnt nur einer kleinen Minderheit bei und der Arbeitgeber wird
vielleicht dieſe Minderheit fortſchicken und nur diejenigen Mädchen
annehmen welche auf den Beſuch der Schule verzichten

Trotz ſeiner Schwächen wird das neue Geſetz viel Gutes
ſchaffen und die Fehler werden an der Hand der Erfahrung ohne
Zweifel in nicht ferner Zeit ausgemerzt werden

Pon Metz bis an die Grenze

Halle 6 Oktober
Mit dieſer Ueberſchrift enthält der Figaro einen Artikel aus

der Feder Chincholles Der Verfaſſer ſchildert darin die Ein
drücke die er gelegentlich eines Beſuchs in den Reichslanden emp
fangen hat mit anerkennenswerther Objektivität Wir heben die
bezeichnendſten Stellen in Folgendem hervor

Jn Metz ſprach einſt alle Welt franzöſiſch Wie anders iſt
es jetzt geworden Die meiſten unſerer Lothringer haben ihre
Geſchäftshänſer verkauft die nun in deutſche Hände übergegangen
ſind Der Cigarrenverkänfer der Hotelkellner ſpricht deutſch
die ganze Verwaltung iſt deutſch Geſtern Abend ging ich in s
Theater wo der Troubadour gegeben wurde Jch habe ihn
angehört wie eine Lektion die mir indeß nicht einmal unangenehm
geweſen iſt Jch finde vielmehr daß die dentſche Sprache ſich recht
gut der Muſik aupaßt Nach dem Schluß der Vorſtellung
ging ich in eine Brauerei wo ich mit franzöſiſch ſprechenden alſo
offenbar treugebliebenen Lothringern zuſammentraf Jndeß
waren es nicht ſolche ſondern Frankfurter Jsraeliten die unſere
einſtigen Provinzen überſchwemmt haben Einer von dieſen fragte
mich Wenn Frankreich eine ſo gebildete und vornehme Nation
wie die dentſche zum Verbündeten haben könnte warnm wählt es
ſich denn lieber Barbaren zum Bundesgenoſſen Es hat ſich
Diejenigen ausgeſucht die es lieben Dieſe Anſichten findet
man hier überall vertreten Der Bürgermeiſter Halm
iſt ein Deutſcher Trotzdem muß ich geſtehen daß er mir
den Eindruck einer ganz hervorragenden Jntelligenz gemacht hat
Jch faßte mir eines ſchönen Morgens ein Herz und ging zu ihm
Gelegentlich einer Aeußerung meinerſeits über die Aufhebung des
Paßzwanges bemerkte er die kaiſerliche Maßregel ſei höchſt be
deutungsvoll Jhr Anfangstermin ſei der 1 Oktober Es ſteht
natürlich Jedem frei ſich ſeine beſondere eventnell auch falſche
Meinung darüber zu bilden Jch erwiderte mauche Leute ſähen in
der Maßregel die Vorläufer einer weiteren kaiſerlichen Entſchließung
durch die eines Tages auf dem Wege eines Plebiscits das Reichsland
an Frankreich würde zurückgegeben werden Herr Halm entgegnete
hierauf Jch kenne dieſe alte Legende Die Plebiscitsfrage wird in
der That von Zeit zu Zeit aufgeworfen und nan verweiſt dabei
auf Nizza und Savoyen als Präcedenzfälle Aber ſind die Fälle
wirklich gleich Jene beiden Provinzen ſind nicht im Wege der
Waffengewalt ſondern auf Grund von friedlichen Vereinbarungen
an Frankreich gelangt und ſo war es wohl billig daß man die
Bewohner um ihre Einwilligimg fragte Aber es würde mich
intereſſiren von Jhuen ein Beiſpiel zu erfahren daß eroberten
Provinzen das Recht des Plebiscits eingeräumt worden wäre
Haben Sie etwa in Algier ein Plebiscit veranſtaltet So ſteht es
aber bei uns in Elſaß Lothringen Nur ein Krieg könnte es uns
wieder entreißen Den wünſcht aber kein Menſch So glauben
Sie daß die Germaniſirung Fortſchritte macht Gewiß ſie
ſchreitet zwar langſam aber doch ſtetig fort Es wird zu ihrer
Vollendung noch einiger Zeit bedürfen aber dieſe Zeit wird
zweifellos kommen Und ſind Sie der Meinnng daß der
franzöſiſche Gedanke nie wieder erwachen wird Man wird
zwar fortfahren Frankreich zu bewundern es zu lieben Aber
ſchließlich wird man zu der Einſicht gelangen daß man allen
Grund hat deutſch zu bleiber Von hier wandte ich meine
Schritte wieder meinem Hotel zu wo ich eine Gruppe von
Offizieren bemerkte die von den Bedienſteten ehrfurchtsvoll begrüßt
wurde Einer der Offiziere war der Prinz Otto von Schaum
burg Lippe Zu meinem größten Erſtaunen ließ ſich dieſe fürſt
liche Gruppe ganz bürgerlich an der Table hote nieder Die
deutſchen Prinzen ſind Offiziere und eſſen inmitten ihrer Kameraden
Eine militäriſche Demokratie Von hier ging ich durch die
Cidatelle Wenn ich bei den Paraden unſere Sol
daten ſehe ſo erfüllt mich ihr Anblick mit Hoffnung

bis in eine Zeit hinein wo die Tändelei der Kindheit längſt
der herben Arbeit gewichen war

Die goldhaarige Taufpathin Adah ſah ſie nie wieder
doch gedachte ſie ihrer in Dankbarkeit jim Wachen und im
Traum Jene war ihre Schutzpatronin ihre Heilige
dies heimathloſe Waiſenkind welches für Niemand zu beten
hatte vergaß niemals den Namen Adah in ihr tägliches
Gebet einznſchließen

Darüber waren Jahre vergangen und Etty eine wahre
Rieſin geworden Aber ſo robuſt und unzart ihr Aeußeres
ſo weich und echt weiblich war ihr Gemüth Dabei war ſie
ein hübſches Mädchen mit ihren ſchwarzen Augen und dem
welligen Haar nur das ungewöhnliche Maß ihrer Erſcheinung
iſolirte ſie von dem landläufigen Begriff Schönheit

Es war das Prinzip der Anſtalt keines der Waiſen
mädchen vor dem vollendeten ſechszehnten Jahre zu entlaſſen
Vom vierzehnten Jahr bis zu dieſer Zeit lernten ſie die
Pflichten einer Dienſtmagd im Hauſe auch mit Etty
hatte man keine Ausnahme gemacht Neill der als
oberſter Patron des Waiſenhanſes hin und wieder einen
Rundgang durch das Ganze machte frug denn auch als er
Etty in ihrer überragenden Größe gewahrte ob dies Mäd
chen denn nicht alt genug ſei eine Stellung anzunehmen
Die Antwort daß ſie noch nicht 16 Jahre zähle überraſchte
ihn er behielt ſie im Gedächtniß unbewußt faſt als ob
alles Außergewöhnliche dazu da ſei ihm zu dienen und ſich
ſeinen Befehlen zu ſtellen

Etty nun war ihm eingefallen als er einer robuſten
Wärterin für ſeine Frau bedurfte und hierher nach dem
Hauſe der grauen Waiſen leukte er am Spätnachmittag ſeine
Schritte Wohl wollte er ſeine Frau zu Doktor P
bringen aber ſelbſt dort ſollte eine zuverläſſige weibliche
Perſon ſeine Kreatur zu ihrer Bedienung und Schutz bleiben
Ob Dargan Neill die Gerüchte von Mord und Verbrechen
die man Martigny nachſagte glaubte war fraglich aber er

h

kannte deſſen Don Juan Natur und Schwärmerei für ſchöne
Frauen Jn dieſer Beziehung traute er ihm Sünden bis
zum Verbrechen zu und die Einſamkeit der Anſtalt war
gefährlich Beſſer ihr eine zuverläſſige rieſenſtarke Wärterin
geben die nicht nur ſeine Frau ſondern allenfalls auch den
Arzt überwältigen konnte

Es ſchlug ſechs Uhr als Neill läutete der Portier
zog die Schnur und ſalutirte als er die Uniform gewahrte

O Neill frug nach der Vorſteherin Die Dame war ſo
gleich mit Freuden bereit ihn zu einpfangen und ſeine Frage
ob Etty als Dienerin bei ſeiner armen Frau eintreten könne
fand eifrige Bejahung

Die ſenſationelle Nachricht daß Frau Adah O Neill
die ſchöne Goldfee am Abend vorher faſt ein Opfer der
Flammen geworden wäre der Mord ihres populären Vaters
das Verbrechen ihres Vetters war wie ein Lauffeuer von
allen Zeitungen verbreitet auch bereits in dies ſtille Haus
der Barmherzigkeit gedrungen Und mehr als Alles hatte
der Schluß dieſes Dramas die Herzen bewegt Der Jrr
ſinn dem das arme Opfer aller dieſer Verbrechen anheim
gefallen

Jch möchte das Mädchen gleich mitnehmen ſagte
Neill wollen Sie das Nöthige veranlaſſen

Die Oberin klingelte und befahl daß man Etty Freitag
herbeirufe Es iſt der Name den ſie von der Anſtalt
erhalten hat ſie wurde an einem Freitag aufgenommen
es war ein ſo zartes reizendes Kind man hätte niemals
vermuthet welche Rieſin aus ihr würde Aber Sie haben
eine gute Wahl in jeder Beziehung getroffen Sir es iſt
ein lenkſames gehorſames Gemüth in dem Mädchen

Wer die Eltern waren weiß man alſo nicht frug
Neill um keine perſönlichen Fragen aufkommen zu laſſen

Nein ſie wurde auf der Straße gefunden es ſcheint
die Eltern ſind geſtorben fie weinte nach Papa und
Mama ich glaubte auch zuerſt daß ſie den Namen ihrer
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Aber die Haltung der preußiſchen Krieger erregt
meine Unruhe in gleichem Maße wie meinen Zorun

Eine beſondere Gefahr für uns bilden die zahlreichen Ehe
Hündniſſe zwiſchen Lothringern und Preußen und alle die Kinder
dolcher Ehen ſprechen deutſch Jch war endlich wieder an der
Hrenze Nun wohl ich will den Muth haben es auszuſprechen
während ich von Noveant nach Pagny reiſte hatte ich durchaus
das Gefühl daß ich Deutſchland das wahre richtige
Deutſchland verließ um mein eigenes Land zu betreten
Und dieſes beſcheidene Dorf Pagny erſchien mir weit ſchöner als
die bewunderns werthen Städte die wir verloren haben Jch
athmete dort auf

Politiſche Ueberſint
Deutſches Reich

Verlin 5 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
gedenkt noch bis Mitte dieſer Woche auf Schloß Rominten zu ver
bleiben und ſich alsdann von dort ans direkt nach Jagdſchloß
Hubertusſtock zu begeben Ueber Tag und Stunde der Abreiſe ſind
jedoch definitive Beſtimmungen immer noch nicht getroffen worden
ebenſowenig über die Dauer des Aufenthaltes im Jagdſchloſſe
Hubertusſtock

Der Zar hat in der That ein beſonderes Dankſchreiben
über die Aufmerkſamkeiten des Berliner Hofes bei ſeiner letzten
Durchreiſe durch Berlin an den Kaiſer gerichtet Von einer
Anmeldung oder auch nur Andentung eines Beſuches des Zaren
in Berlin in abſehbarer Zeit iſt nichts bekannt Gegentheilige
Nachrichten ſind völlig bedentungslos

Die Landgemeindeordnung auf weitere Provinzen
auszudehnen liegt wie bereits mehrfach gemeldet ward in der Ab
ſicht der Regierung Es beziehen ſich auf die Ausführung dieſer
Abſicht die Reiſen die der Miniſter des Jnnern in Begleitung des
Unterſtaatsſekretärs Brannbehreus und einiger vortragender Räthe
im letzten Juni nach der Provinz Schleswig Holſtein und einigen
anderen Provinzen gemacht hat

Auf Veranlaſſung des preußiſchen Kultus
miniſterinms fanden vor einigen Monaten in allen preußiſchen
Provinzen Erhebungen darüber ſtatt welche Koſten dem Staat bei
Wegfall der Gebühren für Taufen und Traunngen ent
ſtehen würden Die Ergebniſſe dieſer Erhebungen ſcheinen günſtig
ausgefallen zu ſein denn es verlautet daß zu den Vorlagen die
dem preußiſchen Landtage demnächſt zugehen ſollen auch der Ent
wurf über den Wegfall der ſogenannten Stolgebühren und deren
Erſatz durch den Staat gehören werde

Jm Reichs Eiſenbahnamt werden gegenwärtig die
im Monat Mai d J begonnenen Berathungen über die Ab
ändernng verſchiedener Beſtimmungen der Bahnpolizei
ordnung der Signalordnung und der Normen für die Herſtellung
und Ansrüſtung der Eiſenbahnen Dentſchlands ſowie der Bahnu
ordnung für deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung und
der Beſtimmung über die Befähigung von Bahnpolizeibeamten
und Lokomotivführern fortgeſetzt

Eine Verordnung über Beſchränkung des
Hauſirhandels iſt vor Kurzem veröffentlicht worden Wie
nachträglich bekannt wird iſt dem bezüglichen Miniſterialerlaß eine
ſehr umfaſſende Erhebung vorangegangen um den Umfang kennen
zu lernen in welchem Handel und Jnduſtrie durch den Handel im
Umherziehen Schaden erfahren haben Man hatte ſich dabei
beſonders mit der Frage beſchäfligt wie ſehr dabei dem Bedürfniß
namentlich der ländlichen Bevölkerung von dem Hanſirhandel Nutzen
zu ziehen Rechnung zu tragen iſt Die jetzt vorgeſchriebenen Ein
ſchränkungen des Hauſirhandels dürften den Anſprüchen der länd
lichen Bevölkerung freilich einige Unbequemlichkeiten bereiten doch
glaubt man daß der jetzt erzielte Schutz von Uebervortheilung
immerhin eine Entſchädigung dafür bietet

Das gegenſeitige Verhältniß der Polizei und
Gemeindebehörden bei vorkommenden Ausweiſungen hat
der Miniſter des Jnnern in einem neuerdings erlaſſenen
Reſcript dahin geregelt daß dem Magiſtrat der Beſchluß ob ein
nen Anziehender abzuweiſen oder einem Unterſtützten die Fortſetzung
des Aufenthalts zu verſagen iſt zuſteht Leiſtet der Betroffene
dieſem Beſchluß keine Folge ſo iſt zur thatſächlichen Ausweiſung
nur die Polizeibehörde befngt Dagegen iſt die Polizeibehörde be
rechtigt ſelbſtſtändig zu prüfen ob dem Antrage Bedenken ent
gegenſtehen

Betreffs des gegenwärtigen Anfenthalts Emin
Paſchas wird der Poſt geſchrieben aus den vorliegenden
neneren Nachrichten gehe die Möglichkeit hervor daß Emin auf
engliſchem Gebiete ſich befinde Trotzdem liege für die Eng
läunder nicht der geringſte Grund vor bennrnuhigt zu ſein da
Emin wahrſcheinlich nur deshalb das engliſche Gebiet betreten habe
weil er den Berg Mfumbiro umgehen mußte

Der Afrikareiſende Oskar Borchert wird in
eiwa vier Wochen ſeine Reiſe die durch daſſelbe Gebiet führt in

dem Lieutenant v Zelewsky mit ſeinen Kameraden getödtet
wurde antreten Circa 200 Soldaten werden Borchert auf ſeinem
Marſche begleiten

Für Offizier und Unteroffizierſtellen in der
Colonialarmee ſind bei der Berliner Centralſtelle in neneſter

ſo viel Meldungen eingegaugen daß es unmöglich war die
Meldungen zu berückſichtigen zumal die vornotirten Anmeldungen
berückſichtigt werden mußten Für einen erforderlichen Erſatz der
Mannſchaften der Schutztrnppen braucht man daher keinen Augen
blick Sorge zu haben

Zum Generalkonſnul des Congoſtaates für
Deutſchland iſt das Vorſtandsmitglied der DeutſchOſtafrika
Linie Herr Eduard Bohlen in Hanburg am 31 Auguſt d J
ernannt worden Herr v Bohlen iſt auch Mitdirektor der afri
kaniſchen Dampfſchiffs Aktiengeſellſchaft Wörmann Linie die ſich
um die Verbindung des Congoſtaates mit Europa große Ver
dienſte erworben hat

Mit der Frage einer großen Jnduſtrie Aus
ſtellung in Berlin wird ſich demnächſt die Reichsregierung
zu beſchäftigen haben Die Gutachten der preußiſchen Handels
kammern die über dieſe Frage durch die Handelskammer zu Osna
brück im März d J eingefordert waren liegen jetzt faſt voll
ſtändig vor Verſchwindend klein iſt die Zahl derjenigen Handels
kammern die ſich ablehnend verhalten die Mehrzahl der Gut
achten iſt für eine deutſche nationale Ausſtellung eine immerhin
beachtenswerthe Anzahl für eine Weltausſtellung in Berlin
Jnnerhalb der verbündeten Regierungen dürfte auch zumeiſt der
Wunſch uach Veranſtaltnug einer deutſch nationalen Ausſtellung
vielleicht unter Hiuzuziehung Oeſterreichs zahlreiche Auhänger
finden Die Stellungnahme der Reichsregierung wird für die
Frage ob eine Weltansſtellung oder eine deutſch öſterreichiſche
Ausſtellung veranſtaltet werden ſoll maßgebend bleiben in dieſem
Augenblick läßt ſich indeſſen noch nicht erkennen wie die Ent
ſcheidung ausfallen wird

Auch über die diesjährige Kartoffelernte ſind
ſeitens der landwirthſchaftlichen Vereine in Preußen auf Ver
anlaſſung des Miniſters für Landwirthſchaft Ermittelungen an
geſtellt worden Danach wird das Ernteergebniß anf 188302 000
Doppelcentner 10 pCt mehr 1890 geſchätzt Bezüglich der
Kartoffelkrankheit hat ſich in 196 Kreiſen ein Prozentſatz
von 9,2 ergeben

Verſammlungen der Auntiſemiten auf Hamburgi
ſchen Gebiet ſind wie wir meldeten von den Hamburger Behörden
unterſagt worden und zwar auf Grund des dortigen Vereinsgeſetzes
von 1851 das Verſammlungen verbietet die Haß und Mißtrauen
in der Bevölkerung zu erregen geeignet ſind Die Antiſemiten
wollen gegen dies Verbot eine Beſchwerde bei dem Reichs
tage einreichen

Braunſchweig 5 Oktober Nach dem neueſten Bulletin
ans Camenz hat J K H die Prinzeſſin Albrecht die
letzte Nacht gut geſchlafen Heute Morgen war kein Fieber
vorhanden Der Verlauf der Krankheit iſt dem milden Auftreten
derſelben entſprechend ein günſtiger Der in Seeſen ſtatt
gehabte ſozialdemokratiſche Parteitag für das Herzog
thum Brannſchweig 27 Orte durch 47 Delegirte vertreten miß
billigte entſchieden das Vorgehen der Berliner Oppoſition

Hamburg 5 Oktober An Stelle des zu der ſubventionir
ten oſtafrikaniſchen Reichspoſtdampferlinie gehörigen bekanntlich
am 7 September untergegangenen Dampfers Kanzler hat die
Rhederei der Oſtafrikalinie den Dampfer Toſari der erſt
in dieſem Jahre erbaut worden iſt und bisher auf der Sunda
linie benntzt wurde angekauft

Wesbaden 5 Oktober Kaiſerin Frigdrich reiſt
nächſteBonntag Abend nach Jtalien

Müuchen 5 Oktober Ende dieſer Woche nach der bis
dahin erwarteten Rückkehr des italieniſchen Delegirten Malvano
aus Rom werden vorausſichtlich die Verhandlungen über die
Handelsverträge wieder aufgenommen werden Sämmtliche
übrigen Delegirten ſind hier

Stuttgart 5 Oktober Das letzte Bulletin über das Be
finden des Königs iſt um 2 Uhr Nachmittags ausgegeben und
lantet Obwohl in der letzten Stunde ein Zwiſchen fall nicht eiu
trat iſt der Kräfteverfall unverkennbar Gruppen umſtehen das
Palais welche die Bulletins erwarten und zahlreiche Perſonen
tragen ſich in die im Schloß aufliegenden Liſten ein Der Thron
folger Prinz Wilhelm iſt hier eingetroffen desgleichen der Miniſter
präſident Mittnacht Die Vorſtellung des Hoftheaters iſt abgeſagt
das Ableben des Königs iſt ſtündlich zu erwarten
Jn allen Kirchen finden Abends Gottesdienſte mit Fürbitten
für den König ſtatt Die deutſche Partei beſtellt ihr Partei
feſt ab

Oeſterreich Uugarn
Wien 5 Oktober Der Kaiſer beſchied heute den Bürger

meiſter Prix zu einer Pripataudienz zu ſich Er dankte ihm
nochmals für den herzlichen Empfang ſeitens der Wiener Be
völkerung und erſuchte ihn dies öffentlich bekannt zu geben

n

Eltern wiſſe denn ſie wurde angſtvoll wenn man ſie
dringend frug aber es iſt doch wohl nicht anzunehmen
daß ein ſo junges Kind kaum fünf Jahre alt konſequentes
und bewußtes Schweigen bewahrte jedenfalls iſt ſie eines
unſerer beſten Kinder

Es klopfte eine Unterlehrerin führte Etty ein Dieſe
armen Kinder haben keinen eigenen Willen ſagt man ihnen
daß ſie gehen müſſen ſo gehen ſie in ſtummem Gehorſam
ohne daß ſie Rechenſchaft erwarten oder erhalten

Etty ſprach die Oberin dieſer Herr hat eine kranke
Frau welcher Gott hoffentlich Geneſung verleihen wird
Wir ſetzen das Vertrauen in Dich gewiſſenhaft ihre Dienerin
zu werden und Alles zu ihrem Beſten zu thun Du wirſt
ſogleich mit Herrn Neill fahren vacke Deine Sachen und
ſage Deinen Saalſchweſtern Adien

Etty neigte ſtumm den dunklen Kopf und ging Ein
Schmerz zog durch ihre Seele für den ſie ſich keine
Rechenſchaft geben konnte Daß ſie ein paar Wochen vor
der Zeit und ſo plötzlich aus dieſem Hauſe ſcheiden mußte
konnte es nicht ſein Die meiſten anderen Mädchen gingen
ja gern in die Welt hinans von der ſie ſo ſelten einen
Schimmer geſehen aber Etty fühlte es war doch die
Heimath die ſie verlaſſen mußte und ſo manches Kind
welches ihr weiches Herz liebgewonnen

Jhre Altersgenoſſinnen hingen ſich mit Küſſen und
Thränen an ſie als ſie ihnen nun Lebewohl ſagte dann
halfen ſie ihr ſchnell die kleine hölzerne Kiſte packen welche
die ärmlichen Kleider der Waiſe aufnahm Gebetbücher und
eine Bibel war das Einzige was ſie außerdem beſaß und
dann noch einen Gegeuſtand ſorgfältig in Watte eingepackt
und in einer Pappſchachtel verwahrt eine hübſche blonde
Wachspuppe

Jn fünf Minuten war es geſchehen Etty band ihr Tuch
um die Schultern und ſetzte den kleinen Hut auf ihr
ſchwarzes Haar zwei andere Waiſen trugen die kleine

Jn Regiernngskreiſen faßt man die Folgen der Kaiſer
reiſe in folgender Behauptung zuſammen Nachdem der Regie
rung Taaffes die Ueberwindnung viel größerer Schwierigkeiten
gelnugen wird ſie ſicherlich gegenüber dem Widerſtand der
Jungezechen gegen den Ausgleich nicht erlahmen ſie wird es
verſtehen dieſen Widerſtand zu brechen Als ſeine eigent
liche Aufgabe betrachtet Taaffe nach der Kaiſerreiſe mehr als je
die Durchführung des Ausgleichs unter allen Bedingungen
Man verſichert daß dieſer in Regierungskreiſen herrſchenden Auf
faſſung jene Worte entſprächen welche der Monarch bei dem Prager
Aufenthalte gegenüber den deutſchen Parteiführern gethan hat
und über die bisher nichts Näheres in die Oeffentlichkeit drang

Reichenberg 5 Oktober Der Statthalter von Böhmen
erhöhte den Preis auf die Ermittelung des Urhebers des Roſen
berger Bombenattentats auf 10 000 Fl

Trieſt 5 Oktober Der Portier des hieſigen biſchöf
lichen Palais fand geſtern im Winkel des Vorhauſes eine
Petarde mit glimmender Lunte und verhinderte durch ſchleuniges

Anstreten eine Exploſion
Jtalien

Rom 5 Oktober Geſtern haben mehrmals impoſaute
Demonſtrationen im Pantheon ſtattgefunden ebenſo wieder
holten ſich die Katzenmuſiken vor den Redaktionen der radi
kalen Preſſe und dem Collegio Tentonico wo das Hanptquartier
der Jeſuiten iſt hier bombardirte die Menge unter Pereatrufen
anf Frankreich die Fenſter mit einem Steinhagel

Menotti Garibaldi begab ſich heute Vormittag an
der Spitze einer großen Volksmenge in das Pantheon und hielt
dort am Grabe Victor Emanuels eine neue Rede gegen den
Vatican Er befürwortete offen unter gewaltigem Beifall der
Zuhörer die Vertreibung des Papſtes aus Rom
die Curie werde den Mächten eine Proteſtnote wegen der letzten
Vorgänge überſenden

Der Pilgerzug der geſtern von Rom nach Turin ab
ging wurde auf der Station Piſa von 3000 Perſonen ange
griffen mehrere Pilger wurden mißhandelt einer ward ſchwer
verwundet Der Papſt empfing den franzöſiſchen Botſchafter
Graf Lefebvre und ſagte die Lage des heiligen Stuhles ſei
gegenwärtig trauriger als jemals

Die Garibaldi Feier in Nizza macht einen guten Ein
druck insbeſondere die Verſicherung daß Frankreich niemals
für die weltliche Herrſchaft des Papſtes eintreten
würde Es wird allgemein anerkanut daß Rouvier in dieſer Hin
ſicht viel unzweidentiger geſprochen habe als allgemein erwartet
worden iſt

Frankreich
Paris 5 Oktober Die Bonlangiſten wollen nach der

Rückkehr ihrer Führer aus Brüſſel bei Champigny eine große
Kundgebung veranſtalten

Nizza 5 Oktober
Gemeinderäths zu Ehren der anläßlich der Enthüllung des Gari
baldi Denkmals anweſenden italieniſchen und franzöſiſchen
Vertreter wurden mehrere Reden gehalten worin hauptſächlich die
Gemeinſamkeit der Intereſſen Frankreichs und Italiens gefeiert
wurde

Großbritannien
London 5 Oktober Auf den an der Themſe bei Wappiug

und London belegenen Schiffswerften Carron und Hermitace
haben ſeit heute früh die Fuhrlente Seelente und Feuerlente die
Arbeit eingeſtellt Die Ansſtändigen ſtellten Wachen an
um die Anſtellung von Erſatzarbeitern zu verhindern auch ſino
ſie bemüht die Lichterſchiffer zum Strike herüberzuziehen Es
herrſcht in der Umgegend der Werften große Erregtheit Die
Polizeiwachen ſind verſtärkt worden

Nußzland
Petersburg 5 Oktober Auf Befehl des Kaiſers ſollen

in dieſem Winter keine Hofbälle ſtattſinden die dafür aus
geworfenen Summen ſollen zum Beſten der Nothleidenden
in den Mißerntegegenden verwandt werden

Warſchau 5 Oktober Das hieſige gut unterrichtete
Handelsblatt Gazeta Handlowa dementirt kategoriſch die durch
ausländiſche Blätter verbreitete Nachricht von einer Ausdehnung
des Ausfuhrverbots auf andere Getreidegattungen

Orient
Velgrad 5 Oktober Drevni Liſti das Organ der

Radikalen ſagt anläßlich des Streites zwiſchen der Synode
und der Regiernng und des Rücktritts des Kultusminiſters
Nicolic die ſerbiſche Kirche ſei nur dem Namen nach ſelbſt
ſtändig weil ſie von ruſſiſchen Einflüſſen beherrſcht werde Serbien
liebe Rußland als Brudernation und Rußland werde bei Unter
laſſung ſeiner Einmengung in die inneren ſerbiſchen Angelegenheiten
größere Sympathien genießen es lanfe aber Gefahr durch ſeine
Einmiſchung in die kirchlichen Angelegenheiten Serbiens die
Freundſchaft des Serbenvolkes zu verlieren

der eine Droſchke anrief und Herrn Neill ſagen ließ der
Wagen warte

Da wieder Schnee vom Himmel rieſelte befahl Herr
Neill dem Mädchen welches zum Kutſcher hiuanfſteigen

wollte ſich in den Wagen hineinzuſetzen dann folgte er
Zwar gehörte er ſelbſt zu den großen ſtattlichen Männern
deunoch überragte Etty ihn um Kopfeshöhe ſie ſtieß ſitzend
faſt an den Fond der Droſchke Neill lächelte als er
ihren deshalb geſenkten Kopf bemerkte

Sie ſind noch nicht ſechszehn Jahre wenn Sie noch
ein wenig ſo mit Wachſen beibleiben können Sie ſich als
Rieſin für Geld ſehen laſſen ſcherzte er ihm lag daran
ſie zutranlich zu machen um ſie ganz zu beherrſchen und
junge Mädchen gewinnt man ſicherer mit Güte als mit
Strenge Aber ſie grübelte dieſen Worten nach ohne ſie
zu verſtehen was wußte dies weltfremde Waiſenkind
n S vanſtellnngen lebender Menſchen und ihrer Bezahlung
afür

Das Raſſeln des Wagens machte ein weiteres Geſpräch
unthunlich Etty ſaß ſtumm anf dem Rückſitz die Hände
gefaltet es ſtürmte draußen das Waſſer der Liffey floß
dunkel und lantlos dahin als ſie über die mächtige
Brücke fuhren polterte es als würfe man Schollen auf
einen Sarg

Noch ein paar Minnten dann hielt der Wagen vor der
Townhall hier ſtiegen ſie aus Der Chef führte das ſcheue
junge Mädchen durch die lange Reihe von Poliziſten die
ſtramm vor ihrem Oberherrn Honnenrs machten er
wollte ihr imponiren um ſie gefügig zu machen dann
ließ er ſie hinter ſich in ſein Privat Burean eintreten Sie
zitterte von Kopf bis zu Fuß ihr wurde klar daß er ein
mächtiger Mann war Er gab ihr Zeit dies nachzufühlen
und zählte etwas Geld auf den Schreibtiſch

Kiſte die einem Kinderſarg ähnelte zum Portier hinab Sehen Sie hier Etty dies iſt eine Vorauszahlung
damit Sie ſich etwas Garderobe anſchaffen können Sie
ſcheinen unr ſehr wenig zu beſitzen dazu können Sie den
morgigen Vormittag benntzen jetzt will ich Sie zu meiner
Frau führen mein Haus liegt dicht nebenan Vorher
aber empfangen Sie meine Jnſtruktion für die Zeit die
Sie meine arme Fran noch in meinem Hauſe bedienen wer
den ſpäter begleiten Sie dieſelbe in eine Heilanſtalt
doch davon ſpäter mehr Vorerſt meine Fran iſt von der
irrthümlichen Meinung in ihrem Wahnſinn befangen daß ich
ihr feindlich geſonnen bin Sie klagt mich der ſchrecklichſten
Verbrechen an Das wird ſie auch bei Jhnen thun Sie
dürfen nicht danach hören am Beſten iſt Sie ſtellen ſich
als glanbten Sie Alles das wird ſie am eheſten beruhigen

Sie haben mir genau Alles Wort für Wort wiederzu
ſagen was ſie ſpricht haben Sie verſtanden

Gewiß Herr
Dann dürfen Sie nicht erlauben daß ſie die Schwelle

des Schlafzimmers überſchreitet das heißt nach der Zimmer
ſeite dem Hauſe zu Das daranſtoßende Vadezimmer und
das Toilettezimmer gehören mit zu den ihr erlaubten Ränmen
Darin müſſen Sie nunerbittlich ſtreng ſein will ſie nicht ge
horchen ſo drohen Sie ihr mit Gewalt und hält nicht Jhr
Wort ſie zurück ſo wenden Sie thätlich Gewalt an es bleibt
uns daun nichts übrig als ſie zu feſſeln Sie haben alſo
vollſtändig verſtanden und geloben mir unbedingten Ge
horſam

Gewiß Herr
Gut ich werde Jhre Dienſte gut belohnen jetzt und

in Zutunft Er klingelte Ein Poliziſt erſchien
Jſt Jim im Hauſe
Ja Sir
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Halle 6 Oktober
Anſerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver

ſammlung Donnerstag den 8 Oktober Auf der Tagesordnung
der geſchloſſenen Sitzung ſtehen folgende Pünkte 1 Wahl von

Mitgliedern und Stellvertretern zur Steuervoreinſchätzungskommiſſion
ahl von Mitgliedern und Stellvertretern zur Steuerderanlagungs

6 Bewilligung einer Gratifikation an einen Lehrer
23 Bezirk 8 Wahl eines

9 Anſtellung von 15 neuen
10 Anſtellung dreier Büreau Aſſiſtenten

11 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 12 Anſtellung von 8 Polizei
13 Bewilligung eines Ehrengeſchenks 14 Aenderung

für die Grundſtücke gr Ulrichſtraße No 1 10

Schiedsmannes für den Bezirk 98

Fluchtlinie

Stadttheater Der gefeierte Heldentenoriſt Alvary einer der
Bahyreuther Meiſterſinger welcher noch gelegentlich der letzten Feſtſpiele

im verfloſſenen Sommer große Triumphe gefeiert hat iſt von der
Leitung des Stadttheaters zu einem zweimaligen Gaſtſpiele ver

pflichtet worden Daſſelbe findet am 14 und 16 d M ſiatt Die
am nächſten Freitag ſtattfindende Aufführung von Mascagni s Oper

Cavalleria Rusticana hat folgende Neubeſetzung erfahren Santuzza
Frl Reinhardt Alfio Herr Kromer Lola Frl Buttſchardt

Dem Concerte des Königl Domchores ans Berlin wird
in hieſiger Stadt großes Intereſſe entgegengebracht der Billetverkauf
iſt wie uns mitgetheilt wird ein ſehr flotter Das Concert findet
morgen Mittwoch Abend 7 Uhr in der Marktkirche ſtatt und weiſen
wir auch an dieſer Stelle um ſo lieber auf daſſelbe hin als es für
viele eine ſeltene Gelegenheit iſt den berühmten Chor unter Leitung
ſeines kunſtſinnigen Dirigenten Herrn A Becker zu hören

Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein Sektion
Halle aS Jn der am 3 d M ſtattgefundenen Sitzung hielt Herr Rentier
Otto einen Vortrag über ſeine Reiſen nach Algier und Spanien er gab ſehr
anſchauliche Schilderungen von Land und Leuten in beiden Ländern
und dann ausführliche und intereſſante Mittheilungen über die von
ihm beſuchten Städte in Algier Algier ſelbſt und Oran in Spanien
insbeſondere Barcelona Granada Sevilla Madrid und Toledo Der
Vortrag wurde durch eine reiche Anzahl von Photographien illuſtrirt

b Barbier und Friſeur Jnnung Jn der geſtern abgehaltenen
Quartalverſammlung wurde Herr Driebe zum Obermeiſter gewählt
Die Fachſchule der Jnnung ſoll nächſten Montag wieder ihren Anfang
nehmen Zu Fachlehrern wurden gewählt für künſtliche Haararbeiten
die Herren Fromann und Heider für Haarſchneiden und Friſiren
die Herren Leovold und Elias

Der Verein ehem Dragoner in Halle und Umgegend hielt
am 3 d Mts ſeine Grneralverſammlung ab Laut Kaſſenabſchluß
iſt ein Vereinsvermögen von 747 Mk 62 Pfg vorhanden Aus der
Vorſtandswahl gingen hervor Brauns Vorſitzender Harniſch
Stellvertreter Jänicke Schriftführer Treizel Stellvertreter
Eisfeld Rendant und Seifert Kaſſirer

d Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern abgehaltenen
Verſammlung hielt Herr Dr jur Hans Niemeyer einen Vortrag
über Recht und Sozialismus Durch Beiſpiele beleuchtete derſelbe
vom juriſtiſchen Standpunkt die Unhaltbarkeit des nebelhaften ſozial
demokratiſchen Parteiprogrammes vornehmlich aber das Prinzip der
Umwälzung der beſtehenden Rechtsordnung und Erſatz derſelben durch
eine individuelle Hierauf wurden 2 neue Mitglieder aufgenommn
Jn der am 20 Oktober ſtattfindenden Sitzung wird Herr Prof Dr
Hertzberg einen Vortrag halten aus der Geſchichte von Halle
Die Geſangs Abtheilung des Vereins gedenkt an einem der nächſten
Sonntage in den Kaiſerſälen einen Liederabend für die Mitglieder
abzuhalten

Das Walhallatheater hat jeden Abend übervolle Häuſer zu
verzeichnen ein Erfolg der ſowohl den einzelnen künſtleriſchen Vor
führungen von denen jede als vorzüglich hervorzuheben iſt als auch
der in der That geſchickten Zuſammenſtellung und der großen Ab
wechſelung zu verdanken iſt Die Abende im Walhallatheater gehören
unſtreitig zu den gemüthlichſten Unterhaltungen

Aus dem Tagebuche eines Jmpreſarios Dieſe Wilden
das Heulen und Brüllen der Schnaps und der Schnaps ſagte
Barnum Jch werde mit einer Truppe ſchwarzer Original
Minſtrel nach Europa gehen die Sache iſt neu ſie muß den
Beifall des Publikums erringen Doch ſein Projekt kam nicht zur
Ausſührung er ſtarb Sein Schüler Cunningham verwirklichte
ſie Der amerikaniſche Neger iſt der richtige Gelächter Er
zeuger ſein natürlich komiſches Temperament ſeine Ausdrucksweiſe
und Fröhlichkeit haben ihn der Civiliſation näher gebracht Jn Amerika
und England iſt die Zahl der Minſtrel ſhows Neger Vor
ſtellungen rapid geſtiegen Die Neger verleugnen hierin nie den
Wilden ebenſowenig wie im Leben ſie ſind ein Original und
dadurch populär geworden Der große Mund ſtark aufgeworfene
Lippen das trockene Organ ſind Beihülfe Dinge draſtiſcher erſcheinen
zu laſſen als ſie eben geſprochen oder geſungen werden berückſichtigt
man ferner die lange hagere oder kleine dicke Erſcheinung wie man
ſie oft bei ihnen autrifft ſo entſteht daraus eine komiſche Figur
und damit wirkt der Neger eben Seine Lieder die theils ein
melodiſcher Jubelgeſang theils oft von Erinnerungen früherer Zeiten
durchzogen eigenartige Gefühle hervorbringen ſind leider manchmal
Gaſſenhauer geworden Cunningham durchreiſt ſeit Monaten
mit einer aus 40 Perſonen beſtehenden Negertruppe Deutſch
land mit den beſten Erfolgen Die Hallenſer werden dieſe
Truvpe in den nächſten Tagen kennen lernen

Sechs Gänſe geſtohlen Am vergangenen Sonntag Nach
mittag waren dem Hausbeſitzer Höhne in Bruckdorf 6 Stück
Gänſe aus dem Hofe entlaufen und blieb alles Suchen nach ihnen
ohne Erfolg Am andern Tage fand man Federn und Blut in der
nahen Kiesgrube und iſt anzunehmen daß der Dieb die Gänſe ſofort
abgeſchlachtet und mitgenommen hat

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 5 Oktober

Eine mehrſtündige zum Theil ſehr erregte Berathung über das
vom Magiſtrat vorgelegte auf Grund des Beſchluſſes der Verſammlung
vom 2 März d J unter Berückſichtigung der bezüglichen Anträge der
Bau und Finanz Kommiſſion entworfene Spezial Projekt nebſt Koſten
Anſchlag zu einem Reſtauration sgebäude auf der Peißnitz
füllte faſt die ganze Sitzung aus Die Koſten für den beſonders ver
anſchlagten Hauptbau waren auf 123 000 Mk ermittelt diejenigen
verſchiedener Nebenbauten ſo Abort in den Parkanlagen und Aus
ſpanngebäude ſowie für einen Motor zum Pumpbetriebe auf 8640 Mk
angeſetzt ſo daß die Geſammtkoſten ſich auf 131640 Mk ſtellten Die
erforderlichen Geldmittel ſchlug der Magiſtrat vor aus der neuen An
leihe zu entnehmen in welcher ein entſprechender Poſten vorgeſehen iſt
einſtweilen jedoch die Koſten aus den laufenden Einnahmen x decken
was um ſo unbedenklicher erſcheine weil durch den Verkauf des ſog
Kalkberges ca 220 000 Mk einkommen wovon ca 131000 Mk als
Ueberſchuß über den Erwerbskoſten Antheil anzuſehen ſeien Ehe die
Referate der Bau und Finanz Kommiſſion erſtattet wurden machte
Herr St V Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann den Vorſchlag die
Berathung zu vertagen bis Seitens des Magiftrates eine Abſteckung
des Bauplatzes veranlaßt ſei und die Mitglieder der Verſammlung ſich
durch eine Beſichtigung überzeugt hätten ob die geplante Lage des
Gebäudes nicht zweckmäßig etwas zu verändern ſei ſowohl um den
jetzigen Platz vor der Reſtauration möglichſt zu erhalten wie auch eine
Anzahl ſchöner Bäume die nach dem jetzigen Plane würden fallen
müſſen zu bewahren Auf Vorſchlag des Vorſitzenden trat die Ver
ſammlung jedoch in die Berathung der Vorlage ein welche zunächſt
chon der Bau Kommiſſion vorgelegen und mit einer Reihe von Ab

ſtrichen an den Magiſtrat zurückgegeben war welcher eine Berechnung
der erwähnten Abſtriche hatte vornehmen laſſen die ſich auf 27 028 Mk
ſtellen und dann die Vorlage auf s Neue der Bau und Finanz Kom
miſſion übermittelt hatte die nun derſelben zugeſtimmt hatten die
letztere allerdings mit 4 gegen 3 Stimmen Der Referent der
Bau Kommiſſion Herr St V Friedrich führte aus daß
in der Bau Kommiſſion nachdem urſprünglich die Koſten auf
100000 Mk bemeſſen worden ſeien Bewunderung über vie Höhe

der Forderung von 131640 Mark geherrſcht habe zumal man ſich
noch auf allerhand andere Nebenſorderungen für Orcheſter elektriſche
Beleuchtung c gefaßt gemacht habe allerdings habe der Magiſtrat
auf dieſe verzichtet und das mit Recht denn dieſe Einrichtungen ſeien
nicht blos entbehrlich ſondern dürften nicht eingeführt werden wenn
man den Zweck dem die Peißnitz als Erholungsort dienen ſolle nicht
gänzlich außer Acht laſſen wolle indem man ſie zu einem ſtändigen
Concertlokal mache Aber auch beim Anfgeben dieſer Einrichtungen ſei
das Projekt der Baukommiſſion noch zu koſtſpielig erſchienen und ſie
habe deshalb noch einzelne Theile geſtrichen ſo eine große dem Saal
bau nach Oſten vorgelagerte Glashalle einen Theil der weſtlichen
Terraſſe die Hälfte des Ausbaues im hohen Dachgeſchoßz einen Theil
der Sandſteinarbeiten und das Ausſpanngebäude endlich habe man
die Koſten der Retiradenanlage von 2000 auf 1000 Mk herabgeſetzt
Auf dieſe Weiſe werde ein Gebände entſtehen das unter dem Geſichts
vunkte weiſer Sparſamkeit errichtet doch alten Anforderungen des Ge
ſchmacks und der Ziveckmäßigkeit Rechnung tragen werde in dieſer
Form empfehle die Baukommiſſion das Proſpekt mit dem Vorbehalt
daß ihr vor der Ausführung die nach ihren Vorſchlägen abgeänderten
Zeichnungen nochmals zur Prüfung vorgelegt würden Der Referent
der Finanz Kommiſſion Herr St V Geh Sanitätsrath Dr Hüll
mann äußerte ſich im ſelben Sinne und theilte noch mit daß falls
nicht was ſehr wahrſcheinlich der Pächter vielleicht eine größere
Brauerei das Inventar ſelbſt ſtellen ſollte dafür noch 9000 Mk Koſten
erwachſen würden Herr Stadtbaurath Lohauſen erklärte dann daß
der Magiſtrat mit den Abänderungs Vorſchlägen der Baukommiſſion
einverſtanden ſei Nachdem darauf ein Antrag des Herrn St V
Schmidt auf eine 2 Leſung durch Abſteckung des Bauplatzes ange
nommen war nahm Herr St V Apelt das Wort derſelbe meinte
daß der Magiſtrat doch wohl die in Sachen der Peißnitz Angelegenheit
ihm zugegangene mit mehr als 2400 Unterſchriften verſehene Petition
einer Antwort hätte würdigen müſſen auf keinen Fall jedoch in der
Vorlage über die Petition ſich hätte in abſprechender Weiſe äußern
dürfen man könne nicht annehmen daß der Magiſtrat mit dieſer Kritik
der Bürgerſchaft einen Schlag ins Geſicht habe verſetzen wollen für
dieſen Ausdruck wurde der Nedner zur Ordnung gerufen ſondern man
werde wohl das Richtige treffen wenn man vorausſetzt daß der
Magiſtrat über die Vorgänge welche zu der Petition geführt hätten
falſch berichtet ſei da er ſonſt nicht der Anſicht Ausdruck gegeben
haben würde daß den Unterzeichneten die nähere Kenntniß von dem
Gemeindebeſchluſſe und ſeiner Begründung gefehlt und dieſelben von
vereinzelten Agitatoren irregeleitet ſeien Jn ähnlicher Weiſe ſprach
ſich Herr St V Schmidt aus daß die Kritik der Petition in der
Vorlage eine Beleidigung der Bürgerſchaft enthalte welche er Namens
ſeiner Wähler energiſch zurückweiſen müſſe Herr Oberbürgermeiſter
Staude verſicherte daß dem Magiſtrat durchaus die Abſicht fern
gelegen habe die Bürgerſchaft durch die Beurtheilung der Petition
irgendwie zu verletzen auf die Wünſche der Petition einzugehen ſei er
nach der Städte Ordnung nicht in der Lage da die Vorlage ja aus
dem Beſchluß der Verſammlung hervorgegangen ſei Herr Geh Rath
Hüllmann betonte nun ebenfalls daß urſprünglich nur 55,000 Mk
gefordert auf Veranlaſſung der Verſammlung welche zu einem zweck
mäßigen Bau dieſe Summe zu klein befunden erſt das koſtſpieligere
Projekt entworfen ſei Ueber die Rentabilität deſſelben ſowie über die
Frage ob daſſelbe auch dem Bedürfniß nach Unterbringung einer
größeren Beſucherzahl auch bei Unwetter genüge entſpann ſich dann
eine lange Debette in welcher mehrere Redner ſo die Herren Schultz
Neſſe Kobert Sachs ſich gegen das Projekt ansſprachen das
ſie als zu theuer bezeichneten und durch ein billigeres mit möglichſt
großen Kolonnaden erſetzt zu ſehen wünſchten dem gegenüber betonten
andere Redner ſo die Herren Friedrich Brünecke Steinhauf
Zander u ſ daß ſelbſt bei Aufführung eines leichteren Gebändes
der maſſive Unterbau auf den der weſentlichſte Koſtenantheil entfällt
nicht zu entbehren ſei mit Rückſicht auf die Lage des Banplatzes in
Jnundationsgebiet das Projekt geſtatte zudem den Saal im Bedürf
nißfalle zu erweitern dann ſeien an drei Seiten des Gebäudes
Veranden vorhanden welche eingedeckt werden könnten außerdem im
Unterbau eine Anzahl Grotten ſo daß eine ausreichende Zahl bedachter
Sitzplätze geſchaffen werden könne Einen unangenehmen
Zwiſchenfall können wir hier nicht unerwähnt laſſen derſelbe
wurde hervorgerufen durch die in keiner Weiſe begründete Bemerkung
des Herrn Welſch daß man doch die nöthigen Aufklärungen über die
Anordnung der Räume in dem Gebäude geben ſolle da ohne dieſe die
übrigens in der Berathung im März ausführlich dargelegt worden es
ihm vorkomme als ob man durch ſchöne Zeichnungen den Leuten
welchen das Verſtändniß für bautechniſche Dinge abgehe in ähnlicher
Weiſe Sand in die Augen ſtreuen wolle wie dies nach anderer
Richtung kürzlich in der Berathung eines Gegenſtandes in der ge
ſchloſſenen Sitzung geſchehen ſei Auf die Aufforderung des Vorſitzen
den dieſen Ausdruck als ungehörig zurückzunehmen erklärte Herr
Welſch daß er dazu nicht im Stande ſei und daß er ſich dazu er
mächtigt halte durch Vorgänge in der Berathung über die Bewerbung
von Halle um den Sitz des Provinziallandtages Dieſen Ausführungen
gegenüber betonten der Vorſitzende ſowie die Herren Kommerzienrath
Bethcke und Oberbürgermeiſter Staude daß die Worte des Herrn
Welſch völlig unbegründet ſeien und in der erwähnten Berathung
Niemand ſich ein illoyales Vorgehen habe zu Schulden kommen laſſen
Schließlich verſtand ſich Herr Welſch nachdem er zur Ordnung gerufen
war und außerdem der Antrag auf öffentliche Zurückweiſung ſeiner
Ausführungen geſtellt war dazu den von ihm gebrauchten Ausdruck
zurückzunehmen Die Debatte endigte dann mit der vorläufigen An
nahme des nach den Vorſchlägen der Bau Kommiſſion abgeänderten
Projektes vorbehaltlich der zweiten Leſung nach der Ab
ſteckung und Beſichtigung des Bauplatzes der Beſchluß wurde mit 21
von 38 Stimmen gefaßt

Vermiſuhjtes
Die Juwelen des Schah ſind in einem 20 Fuß langen und

14 Fuß breiten Zimmer enthalten und ſollen einen Werth von 140
Millionen Mark haben Perlen Rubinen und Smaragde liegen in
großen Schalen umher Merkwürdig iſt die alte perſiſche Krone welche
die Geſtalt eines Blumentopfes und in ihrer Spitze einen ungeſchnittenen
Rubin von der Größe eines Hühnereies hat an einem perſiſchen Gürtel
finden ſich Edelſteine im Gewicht von 18 Pfd zwei Säbelſcheiden
ſollen allein je 5 Millionen Mark werth ſein an einer anderen buch
ſtäblich mit Diamanten bedeckten Scheide iſt kein Stein kleiner als der
Nagel des kleinen Fingers eines erwachſenen Mannes Der ſchönſte
bekannte Türkis 4 Zoll lang und ohne den kleinſten Fehler Saphire
von ſeltener Größe Rubinen und Perlen groß wie Haſelnüſſe gegen
100 Smaragden bis zu einer Oberfläche von 1 Quadratzoll gehören
zu dieſem märchenhaften Schatze Der größte Smaragd iſt ſo groß
wie eine Wallnuß und die Namen aller Könige die ihn beſeſſen haben
ſind darauf eingeritzt Von der größten Perle ſcheut man ſich faſt zu
ſprechen ſie ſoll 1,200,000 Mk werth ſein Der Schah hat wie er
zählt wird von dieſen Schätzen nichts mit auf ſeine europäiſche Reiſe
genommen dagegen begleiteten ihn ſeine koſtbarſten Talismane Be
merkenswerth unter dieſen iſt ein kleiner Schmuck den er um den Hals
trug und der die Gabe hat Verſchwörer und andere unangenehme
Perſonen zum Bekenntniß ihrer böſen Abſichten zu zwingen ferner ein
Bernſteinwürfel der zur Zeit Mohameds vom Himmel fiel und unver
wundbar macht Ein anderer Talisman würde ſeinen Beſitzer unſicht
bar machen wenn er ein böſes Wenn auf den Umgang mit
dem weiblichen Geſchlecht verzichtete Dazu hat Seine kadſchariſche
Majeſtät ſich nicht verſtehen wollen

Telegramme und letzte Anchrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

König Karl von Württemberg
Die Bulletins welche in den letzten Tagen über das Befinden

des Königs Karl von Württemberg ausgegeben wurden ließen
befürchten daß eine Kataſtrophe bevorſtände Die uns in den
Morgenſtunden des heutigen Tages zugegangenen Nachrichten
beſagten bereits daß der Monarch ſeiner Auflöſung nahe ſei
Bald auch traf die betrübende Kunde ein daß König Karl von
ſeinen Leiden erlöſt worden Wir laſſen dieſe Telegramme hier

folgen

H Stuttgart 6 Oktober 6 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein große Menſchen
menge iſt auf dem Schloßplatze verſammelt Nachrichten über das
Befinden des Königs erwartend Es verlautet daß eine abermalige
Punktion der Blaſe nothwendig ſei Die Kataſtrophe iſt jederzeit
möglich die Aerzte glauben jedoch nicht vor heute Abend Es iſt
möglich daß die Leiden noch einige Tage dauern der Patient iſt
völlig apathiſch man glaubt an ein ſanftes Hinüberſchlummern
Bis heute früh 3 Uhr iſt keine weſentliche Veränderung eingetreten

DBH Stuttgart 6 Oktober 9 Uhr 30 Min Vorm König
Karl iſt heute Morgen 7 Uhr geſtorben

König Karl Friedrich Alexander iſt geboren am 6 März 1828
vermählt war derſelbe mit Olga der zweiten Tochter des ehemaligen
Kaiſers Nicolans von NRußland Die Regierung trat er an als
Nachfolger ſeines Vaters Wilhelm am 25 Juni 1864 Thron
folger iſt Prinz Wilhelm geb den 25 Februar 1848 Sohn
des Prinzen Friedrich von Württemberg und der Prinzeſſin Katharinag

der Schweſter des verſtorbenen Königs Karl

o Hamburg 6 Oktober 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondeuten Die Hamb Nachr
warnen vor der Zulaſſung der Redemptoriſten es
wäre dies ein erſter Schritt zur Aufhebung des Jeſuitengeſetzes

P London 6 Oktober 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpoudenten Die Times be
richtet ans Paris Die Regierung wartet den Zuſammentritt
der Kammern ab um den Vertrag mit Rußland zum Ab
ſchluß zu bringen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Wien 6 Oktober 11 Uhr 55 Min Vorm Die Neue

Freie Preſſe meldet aus Konſtantinopel Auf der Bahnlinie
Haidarpaſcha Jsmid zwiſchen Ercnkoei und Fenerbagdſche hob eine
Ränuberbande die Schienen aus um den erwarteten Per
ſonenzug entgleiſen zu machen Der Zug wurde rechtzeitig an
gehalten die Räuber flüchteten

W B Rom 6 Oktober 6 Uhr 45 Min Vorm Vatikaniſche
Kreiſe verſichern der päpſtliche Sckretär habe vertranlich an die
Nuntien geſchrieben um den Standpunkt des Vatikans zum
Pantheon Falle zu präziſiren und die Umſtäude auseinander
zuſetzen welche Zwiſcheufälle vorangingen den Vorfall begleiteten

und ihm folgten woraus gefolgert wird daß der Papſt beſchränkt
ſei in ſeiner Freiheit Pilger zu empfangen Di Kreiſe
nehmen beſtimmt an die kirchliche Gewalt werde das Juterdikt
über das Pautheon nicht ausſprechen

Depeſchen Bureau Herold
D B H London 6 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Die

Times meldet aus Petersburg Der Zar beſucht Ende
Oktober den Berliner Hof auf der Rückreiſe von Kopenhagen
Miniſter Giers trifft dann gleichzeitig in Berlin ein

C deeldel

Frankfurt a 5 Oktober Der vormalige Kurdirektor
von Homburg Schulz Leitershofen wurde heute wegen Unter
ſchlagung von 10,000 Mark aus den Einnahmen des Lawn Tennies
Platzes zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Elberfeld 5 Oktober Jnfolge Entgleiſung eines Güter
zuges auf dem hieſigen Bahnhofe erlitt der Kurierzug Aachen Berlin
80 Minuten Verſpätung

Köln 5 Oktober Die K meldet aus Rom Kardinal
Rampolla habe auf direktes Befragen erklärt der Papſt mißbillige
durchaus die vielbeſprochenen Artikel des Oſſervatore Nomano gegen

den Dreibund die Redaktion des Blattes ſei erſucht worden ſich
nicht weiter mit dem Dreibund zu beſchäſtigen

Gnueſen 5 Oktober Der Wirth Przybylski aus Zieliniee
bei Wreſchen welcher heute vor dem Schwurgericht angeklagt war in
der Nacht vom 11 zum 12 Juni d J ſeine Ehefrau durch Er
würgen ermordet zu haben iſt für ſchuldig befunden und zum
Tode verurtheilt worden Der Sohn deſſelben welcher der BVeihilfe
zum Morde angeklagt rar iſt freigeſprochen worden

Budapeſt 5 Oltober Aus Anlaß der Feier der tanſendjährigen
Eroberung Ungarns durch die Magyaren beſchloß heute der Jnduſtrie

rath die Veranſtaltung einer Landesausſtellung im Jahre 1895
Rou 5 Oktober Heute Vormittag wurde in der St Peters

kirche eine ſtille Meſſe geleſen welcher 1200 Pilger aus Langres
und Limoges beiwohnten Der Papſt welcher in offener Sänfte die
Reihen der Pilger paſſirte und mit lebhaften Zurufen begrüßt wurde
richtete an einzelne Gruppen Aeußerungen ſeines beſonderen Wohl

wollens Die Demonſtrationen aus Anlaß des Zwiſchen
falles im Pantheon wurden in den hervorragenden Provinzial
ſtädten auch geſtern Abend fortgeſetzt Die Ruhe wurde indeſſen
nirgends geſtört

London 5 Oktober Geſtern Abend brach in Tooley
Street eine Feuersbrunſt aus welche inmitten der dort beſind
lichen Lager von Kolonialwaaren ſchnell um ſich griff und bis zum
heutigen Vormittage faſt die geſammte ſtädtiſche Feuerwehrbrigade be

ſchäftigte Brown s Werfte mit einem fünfſtöckigen Speicher ſind
vollſtändig zerſtört Das deutſche Schiff Amaranth
aus Brake von Marſeille mit einer werthvollen Ladung nach Mada
gaskar unterwegs iſt bei der Jnſel Madagaskar total wrack ge
worden nähere Einzelheiten fehlen noch

Newyork 5 Oktober Nach Depeſchen aus Mexiko griffen
Indianer in der Nacht eine deutſche Niederlaſſung im Diſtrikte
von Tulamagu an und mordeten 200 Männer Frauen und
Kinder Truppen ſind abgeſandt worden um die Mörder zu züchtigen

Verliner Börſe vom 6 Oktober 1891
Aufangs Courſe
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Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 176,50 Elbethal Bahn 92 ,40
Berliner Haudelsges 139 Dax Bodenbach 223,25
Dresdener Bank 136 Buschtiehrader 205,75
Darmstääter Bank 132 Galizier
Oesterr Creäit 153,50 Gotthardbahn 12880Bochumer Guss 119,30 Ital Mittelmeerb 91,90
Ianrahütte 117,50 Warschan Wien 211 50
Dortmunder Union 65,90 59 Italiener 38985
Hlarpeuer 1833,90 4 Ungarn 90,10Daumen banm 118 50 4 EgypterCongolidation 168,75 1880 Russen 97
IHipernia 150 20 Russ Noten 218Gelsenkirehen 152,50 Nordd Lloyd 112,80
Franzosen 128,50 Tendengz ziemlich festLombarden 20
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alle a S 6 Sohwarzzenbe
Fabrik Preise

Schwarz reinseidener Merveilleux Meter von 1,50 5,00 Mk
Schwarz reinseidene Atlasgewehbe durchaus solide

Meter von 3,50 Mk
Schwarz reinseidener Diamantine schweres Crépe Gewebe Meter von 4,00 Mk an 8
Schwarz reinseidener Damast Meter von 2,75 Mk an
Noble breite Streifen und Blattmuster ILyoner PFabrikat Meter 7,50 15,00 Mk

rgor
Einziges Specialgeschaft für Sammet und Seidenwaaren am Platz

Grösste Auswahl

e

òG W ePoststr 910

Weellste Bedienung
Garantie Waare Meter 3,00 Mk

sehr glanzreich und effectvoll für Costüme à la cour

Farbiger halbseidener Herveilieux für Costüme Meter 1,60 Mk
Farhbiger reinseidener Merveilleux in ca 80 100 der modernsten Farben vVorräthig Meter von 2,50 ulk

an solide Qualität Meter 3,00 Mk
Farbige reinseidene Damassé und Brocat Stoffe Meter von 10 Mk

J Lindener Costüme Sammete schwarz und farbig Meter von 1,80 Mk an breite Waare
Schwarzer Besätz Velvet Meter von 60 Pfg an
Farbiger Besatz Velvet Meter von 1,00 Mk an

von 7,50 A an
Farbiger Besatz Plüsch zu allen Stoffen passend

Schwarz und braun seidener Confections Plüsch für Mäntel u Jackettes solide Qualität Meter

Meine gsämmtlichen gemusterten Stoſfte sind in Keinem zweiten Geschäft in alle a S vertreten

Teppichein nur soliden Qualitäten
W Jacquard Tapestry Brüssel Velours

Tournay Smyrna
JJlöbelstoffe

aller Art
Rips Krepp Damast Fantasie

e Plüsche Maquette Epinglé
Kameeltaschen

Garcdimem,
engl Tüll weiss u crème

Gardinen
werden zum

e Waschen I
l WVeuappretiren

angenommen

e

decken

Sechlafdecken

Beisedoecken

Gummitischdecken
S Wachs u Ledertuche

Portièren
in allen Preislagen

Portièrentriese
in 15 Farben

Angorafelle Bärenziegen
schwarz grau Weiss

Làuferstoffe
für Zimmer Corridore und Treppen

Hapndtdcher Tiwchtdoher

Selten günſtiger Gelegenheitskauf
Stubenhandtücher Dutzend Mk 3,75 früher Mk 6

Stubenhandtücher 6
Stubenhandtücher T 10Tiſchtücher Rein Leinen 135 225
TheeGedecke mit 6Servietten 3 u 4 4,50 u 6

Ackolf Stermfeldl
5 Große AUlriechſtraſze 5

Te immer A er

I Vaollstänchger Ausverkauf
wegen Aufgabe des Fetail Geſchäfts

Am Lager befinden ſich noch große Vorräthe in

M Kurz Weiss Wollwaaren Posamenten Gar
5 dinen Herren Damen u KinderwäscheS Normalhemden Tricotagen Strümpfen Hand

sehuhenm und Jagdäwesten 8
J Pricottaillen h 90 120 1,80 2,60

I Barchenthblousen in großer Auswahl 1,75 2,00

Barchenthemden n Sturz r g
S 33 für Damen und Kinder 25 Pfg 50 Pfg 75 Pfg 1,00Schürzoen e 200 ſonſt vas Doppelte

Rormalhemden u Hoſen Se o pa e Bio nehe
I Barchentbetttücher r geh und ſchwer 1,75

4 und 1,50 mehr ce Strickwolle prima Qualität Zollpfund 2,20
2 extra prima Qualität Zollpfund 8,00 dStriekwolle Zolpfen r Prauen Unterröcke nan 800

2 tjetzt 1,50 1,75 u 2,00 pro Stück
extra lang und ſchwer das Stück400 St weiße Damenhemden 200 ſt

pro Stück 50 Pfg 75 Pfg und 1,00 mehr
Außer dieſen Artikeln iſt mein Lager in ſämmtlichen Winterwaaren

I als Capotten Tüchern Unterzengen und verſchiedenen anderen
Winterartikeln aufs Vollſtändigſte aſſortirt d

Sämmtliche Artikel zur Damen u Herrenſchneiderei
S Jeder Käufer kann ſich überzeugen daß alle Waaren in guter

Qualität zu herabgeſetzten Preiſen verkauft werden

Gustav Hlocſiert
Ranniſcheſtraße 3

e

Handwerker Meiſter Bevein
Tee Verſammlung

Freitag den 9 Oktober 1891 Abends 8 Uhr Hotel zur Tulpe
Vor gVortrag von Herr Dr Hollrung Erlebnifſe aus der Südſee2 Abſtimmung über Mitglieder zur Vorſchußbank ß ß

3 Geſchäftliche Mittheilungen
Recht zahlreicher Beſuch erbeten Gäſte willkommen

Der Vorſtand

230äähhhhhrer VerlegerMeinen werthen Kunden hiermit die ergebene Mittheilung daß i 8
mein Geſchäft von Gr Ulrichſtr 34 ſchräg Wgerüber nach ß daß ig

Große Ulrichſtraße 29
in das Haus des Herrn Waltsgott verlegt habe

Hochachtungsvoll GUst Peseler Holzbildhauerei u Drechslereie

Wilhelm Augusta Stiftung
zur Unterſtützung von Beamtenwittwen und Waiſen

daß un eree dert z ver Gönnern die ergebene Mittheilung
9 tie erum m er inſ 22 eu beginnen wird ſammlung der jährlichen Beiträge für

ir bitten angelegentlichſt das dem letzteren bisher bewieſene Wohlwollen
gütigſt von Neuem bethätigen u uns dadurch in den Stand ſetzenzu wollher auch ferner helfend eintreten zu Weg ſetzenz en wie bis
Formulare zu Unterſtützungsgeſuchen werden an den bekannten Stellen vHalle a den 5 Oktober 1891 en verabreicht

Der Central und Lokal VorstandZernial Stadtrath Herrmann Rechnungsrath
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